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Amtsblatt zurzlalvawer Ieitung Rr.s48.
Dienstaq den 28. Oktober 1879.

Erkenntnisse.
y, ^ Das k. l. Landcsgcricht als Preßgericht in Trieft hat auf
Antrag der f. l. Staatsanwaltschaft die Weitelvcrbrcitnng der
^'tschrift , . I ^ (^<>n!lc!l ^ . ^u rn l " Nr, 8 vom 15. A u M 1879
wessen des Artitels ,.MlI(,»»i Lolnnelü", bcssinnend mit ^I^'il»
wMolilw Üiilcinto«, nach tz 516 St. li>. verboten,
ys Da? l. f. Lcnwcsgcricht als Strafgericht in Prag hat aus
"Ntraa. der k. f. Staatsanwaltschaft mit dem Erkenntnisse vom
A . . ' 6 " s t 187U, Z, 1l),tt:;8. d̂ c Wcitervcrlircitung der Zeit»
Mist ,.Vo!o8lavin« 9lr. 16 vom ŝ 2. August 187!> wec,cn des

«ltnrtieclö ..'!'«« ävo^i loket" nach 8 300 St. G. verboten.

(4698—1) Nr. 959iV

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers hat

bas k. k. Landesgericht in Laibach als Pressgericht
auf Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht
erkannt:

Der Inhal t des in der Nummer 243 der
w Laibach in slovenischer Sprache erscheinenden Po»
Wischen Zeitschrift „KIovM-cki nüwä« vom 22sten
Oktober 1879 auf der ersten Seite in der ersten
bis zur dritten Spalte unter der Ueberschrist:
»^6 80 nn.äa i)ru.vg." abgedruckten Correspodenz-
artikels, beginnend mit „I>oFiwn. i)08H8t" und
endend mit „ in närav r«ä napravi v är/ l lvi", be-
gründe den ol-jcctiven Thatbestand des Vergehens
gegen die öffentliche Ruhe und Ordnung nach
8 300 S t . G.

Es werde demnach zufolge ß§ 489 und 493
St. P. O. die Von der k. k. Staatsanwaltschaft
in Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 243
der Zeitschrist ,8Iov0N8ki ickwä" vom 22. Ok-
tober 1879 bestätiget und gemäß der §H 36 und
37 des Pressgefttzes vom' 17. Dezember 1862
(Nr. 6 R. G. B l . für 1863) dk Weiterverbrei-
tung der gedachten Nummer verboten, auf Vernich-
tung der beanständeten Exemplare derselben und
auf Zerstörung des Satzes des beanständeten Ar-
tikels erkannt.

Laibach am 25. Oktober 1879.

^4702) Nr. 7708.

Rinderpest.
Die Rinderpest in Krain, deren Weiterver-

breitung auf andere Bezirke bisher glücklich hintan-
Malten wurde, herrscht dermalen in den Gemein-
^ Trebeleu, Bukowiz, Prapretsche, Tscheschenze,
d "Uoriza und Großgaber des Bezirkes Littai, in
^ Gemeinden Savenstein, Duor, Landstraß, S t .

"Ntlan, Großdolina und Trebelno der Bezirks-
^Ufttmannschaft Gurkfeld, in den Gemeinden
^ngenthon, Hönigstem, S t . Michael - Stopitsch,

eisenb^^ Treffen, Ambrus, Wrußniz, Großlack,
^udegg uni> Pölland! der Bezirkshauptmannschaft
^Udolfswert und in den Gemeinden Suhor, Mött-

3, Nadowiza der Bezirkshauptmannschaft Tfcher-
elubl.

I n den angegebenen Gemeinden wurden im
^nzen hiß . ^ ^ ^ .^ ^^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

euche heimgesucht, in mehreren dieser Orte ist
leooch die Seuche schon erloschen oder dem Er-
"schen nahe.
. Bei einem Gesammtviehstande von 2822 Rin-
ss?^ ^^^ Schafen und 604 Ziegen in denfelben
"Nd bis jeht 122 Glider erkrankt,' 48 davon sind
fa l l en , 74 als krank gelobtet worden, 261 Rin-
tü!l ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ wurden als seuchenverdächtig ge-
. tet, und beläuft sich daher gegenwärtig der Ge-
'«Mmtverlust auf 383 Rinder und 1 Ziege.

Laibach am 26. Oktober 1879.

^^3^^llnäe8reniernnss für Krain.
^ ^ 5 ^ 1 ) " Nr. 75i21.

Stiftung.
zu y> verstorbene Pfarrvicar Kaspar Glavatiz
I u n ' ^ ^ ^ ^ " s " " " " Testamente vom 15ten
lick^ ^ 6 1 eine Stiftung im dermaligen jähr-

^"rage von 47 ft. 40 kr. errichtet,
wandt ^ ^^ftung ist in Ermanglung von ver-

«n Studierenden zur Hälfte für Lesung heil.

Messen, zur Hälfte für die armen und frommen
Verwandten des Stifters bestimmt.

Da sich ungeachtet der erfolgten Concmsaus-
schreibungen lein competenzsähiger Studierender
um diese Stiftung gemeldet hat, werden hiemit
alle jene Verwandten deö Stifters, welche sich zur
Erlangung des bezüglichen Antheiles derselben be-
rechtigt erachten, aufgefordert, ihre mit den erfor-
derlichen Documenten belegten Gesuche um den
ihnen sür das Schuljahr 1878/79 gebürenden
Antheil an den Stiftungsinteressen

bis Ende November 1 8 7 9
anher zu überreichen.

Laibach am 2 1 . Oktober 1879.

^ i . A. Aunl lesreuierunl l .
^ 4 6 7 6 - 2 ) Nr. 13,303.

Aufforderung.
Herr R icha rd R a u n i c h a r , k. k. Steuer-

amts - Prakticant, welcher seit 7. Oktober 1879
von seinem Standorte, dem t. l . Steueramte Tscher-
nemdl, eigenmächtig abwesend ist, wird hiemit auf-
gefordert, unverzüglich, und zwar längstens binnen
acht Tagen, vom Tage des Erfcheinens dicfer
Aufforderung in t n „Laibacher Zeitung" an gerech-
net, auf seinen Dienstort zurückzukehren und sich
dort bei der k. k. Bezirkshauptmannfchaft zu mel-
den, widrigens derselbe im Sinne des Hoslammer-
Decretes vom 9. Juni 1835, g . 28,289 , und
der Guvernial-Verordnung vom 27. August 1835,
Z. 19,303, die Dienstesentlassung zu gewärtigen
hätte. — Laidach am 24. Oktober 1879.

A. ll. Finunzäireclion für Kruin.
(4691—1) Nr. 629.

Lchrerstelle.
An der einklafsigen Volksschule in Maichau

ist die Lehrerstelle m,t dem Iahresgehalte von
40ft ft. und der Naturalwohnung zu besetzen.

Bewerber um diese Lehrerstelle haben ihre
gehörig documentierten Gesuche, und zwar, wenn
sie schon in öffentlicher Anstellung sind, im Wege
ihrer vorgesetzten Bezirksschulbehörde,

b i s 1 5 . November l . I .
bei dem gefertigten k. t. Bezirksschulrathe zu über-
reichen.

K. k. Bezirksschulrath Rudolfswert am 25sten
Oktober 1879.

Der k. l. Bezirlshauptmllnn als Vorsitzender:
Ekel.

( 4692—1) Nr. 8 0 2 1 .

Kundmachung.
Von der gefertigten k. k. Bezirlshauptmann-

schaft wird kundgemacht, dass wegen Rinderpest-
gefahr außer den Viehmärlten auch alle Jahr-
märkte im Bereiche der gefertigten k. l . Bezirks-
Hauptmannschaft bis auf weiteres untersagt sind.

K. k. Bezirkshauptmannschaii Gottschee ,am
24. Oktober 1879.

Der f. l. Aczirlshauptmann: Merl .

(4673—1) Nr. 5898.

Kundmachung.
Wegen des Umsichgreifens der Rinderpest

wird auch die Abhaltung oon Jahrmärkten im Be-
reiche der Beznkshauptmannfchaft Ltltai untersagt.

K. k. Bczirlshauplmannschaft Liltai am 23jten
Oktober 1879.

Der l. l. Äczirlöhcmptmaim: Vesleueck.

(4668—3) Nr. 7599.

Kuudmachung.
Anläfslich der in Unterkram herrschenden

Rinderpest werben sämmtliche Viehmärkte im Be,
reiche der k. k. BezirkShauptmannschaft Stein bis
auf weiteres eingestellt.

K. k. Bezirköhauptmannschaft Stein am 21sten
Oktober 1879. Klanöiü m. p.

(4674-2) Nr. 8695.

Rinderpest.
Es wird hiemit bekannt gegeben, dass in-

folge des am 20. Oktober l. I . zu Ielschane
in der BezirkShauplmannschaft VoloSca constatierten
NinderpestfalleS fämmtliche Ortschaften der Ge-
meinden Iablaniz, Dornegg, Feistriz, Prem,
Smerje, Tschele, Ianeschouberdu, Kilenberg, St .
Michael bei Nadaineselu, Sagucie und Grafen-
brunn, dann die Ortschaften Ostroschnowerdu und
Suhorie der Gemeinde Koschana in den Seuchen-
grenzbezirk einbezogen werden.

I n demselben haben die Bestimmungen des
§ 27 des R. G. B l . in Kraft zu treten.

Aus Anlass dieses Vorfalles wird auch bis
auf weiteres d,e Abhaltung der V i e h m a r k t e
im Bereiche dieses Bezirkssprengels verboten.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Adelsberg am
24. Oktober 1879.

( 4 5 8 0 - 3 ) Nr. 1335.

Kundmachung
der (5lisabcth Frciin v. Salvay'schcn Armenstiftungs-
Intcrcsscn-Vcrthcilung für das zweite Semester 1K79.

Für das zweite Semester des Solarjahres
1879 sind die Elisabeth Freiin v. Salvay'schen
Armenstiftungs - Interessen pr. 750 si. unter die
wahrhaft bedürftigen und gutgesittcten HauSarmen
von Adel, wie allenfalls zum Theil unter bloß
nobilierte Personen in Laibach zu vertheilen.

Hierauf Reflectierende wollen ihre an die hohe
k. k. Landesregierung stilisierten Gefuche in der
fürstbischöftichen OrdinariatSkanzlei

b i n n e n v i e r Wochen
einreichen.

Den Gesuchen müssen die Adelsbeweise, wenn
solche nicht schon bei früheren Vertheilungen dieser
Stiftungsinteressen beigebracht worden sind, beilie-
gcn. Auch ist die Beibringung neuer Armuts-
und Sittcnzeugnisse, welche von den betreffenden
Herren Pfarrern ausgestellt und von dem löblichen
Stadtmagistrate bestätigt sein müssen, erforderlich.

Laibach am 16. Oktober 1879.

FürstbiselwfliHe» Oräinuriat.

(4647—1j Nr. 6924.

Kundmachung.
Es wird bekannt gemacht, dass die auf

Grundlage der Erhebungen behufs
A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s

f ü r d ie H t e u e r g e m e i n d e B l a r n a
B r e z v v i c a

verfassten Besitzbogen nebst den berichtiaten Ver-
zeichnissen der Liegenschaften, der Copie der Ca-
tastralmappe und den Erhebungsprotokollen hier-
gerichls durch 14 Tage, und zwar vom 4. No-
vember l. I . an, zur Emsicht aufliegen.

Auch werden, falls Einwendungen gegen die
Richtigkeit dieser Besitzbogen erhoben werden sollten,
die weiteren Erhebungen auf den

4. November l. I .
und die folgenden Tage um 9 Uhr vormittags
in der hierortigen Gerichtskanzlei festgefetzt und
bemerkt, dass diese Einwendungen während obiger
Frist hiergerichts und am 4. November l. I .
auch bei dem Leiter der Erhebungen angebracht
werden können. , ^ . . ^ r.

Zuqk'ch wi,d den Interessenten bedeutet, dasS
der Uebettraq der nach 8 H « des allgememen
Grundbuchsqesehes ammtisierbaren Forderungen
unle^dle.ben'kann, wenn der Verachtete noch ror
der Verfassung der Einlagen darum ansucht, m
welchem Falle die bezüglichen Einlagen nicht vor
Ablauf von 14 Tagen nach der Kundmachung
dieses Edictes werben verfasst werden.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am 21stm
Oktober 1879.
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U u z e i a e b l a t t.
<4586—2) Ni. 7898.

Zweite exec. FcMctung.
Wegen Erfolglosigkeit des ersten

Termines wird in Gemäßheit des in
der diesjährigen „Laibacher Zeitung"
Nr. 209, 218 und 222 enthaltenen
hiergerichtl. Edictes vom 26. August
1879 am

1 0 . N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, im landesgericht-
lichen Verhandlungssaale zur zweiten
executiven Feilbietunq des den Franz
Zweck und Ignaz Tschetsch gehörigen
Schwarzkohlenbergbaues Orle geschrit-
ten werden.

Laibach am 14. Oktober 1879.

(4585—2) Nr. 7094.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Kuralt im eigenen Namen und als
Machthaber der übrigen Barthelmä
Kuralt'schen Erben zur Einbringung
einer Forderung per 400 f l . s. N. die
executive Versteigerung der dem Anton
Kadiuc gehörigen, in der Steuer-
Gemeinde Mannsburg liegenden, gericht-
lich auf 1600 st. geschätzten landtäf-
lichen sogenannten Magerschaftswiese
bewilliget, und es jeien hiezu drei Feil«
bietungs-Tagfatzungen auf den

2 4. November und
2 2 . Dezember 1 8 7 9 und
2 6 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,

jederzeit vormittags 10 Uhr, im Ver-
handlungssaale dieses Landesgerichtes
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der drit-
ten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor«
nich insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein Vadium mit
lOperc. des Schätzungswertes zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Landtafelauszug können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 4. Oktober 1879.

(4532—3) Nr. 4916.

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird kund gemacht:
Es werde über Ansuchen des Josef

Boziö von Podraga wegen nicht erfüllten
Licitationsbedingnissen die executive Reli-
citation der vom Johann Faböic in Porece
in der Executionösache der minderjähri-
gen Franz und Josef Habbe von Goce
gegen Franz Premru von Porece laut
Fcilbietungsprotokolles vom 21. Apr i l
1879, Z . 2333, um den Meistbot von
166 st. erstandenen Besitzrechte auf die
Wiese poä vsrwm, Parz. -N r . 50 und 65
Steuergemeinde S t . Veit, auf Gefahr und
Kosten des säumigen Ersteheis bewilliget,
und zu deren Vornahme die Tagsatzung
auf den

8. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 9 bis 11 Uhr, Hiergerichts
mit dem Beifügen angeordnet, dass die-
selben hiebei auch unter dein Schätzungs-
werte an den Mcistbieter hintangegeben
werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach am
15. September 1879.

(4587—2) Nr. 7998.

Zweite ezec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des eisten

Termines wird in Gemäßheit des in
der diesjährigen „Laibacher Zeitung"
Nr. 225, 227 und 230 enthaltenen
Edictes vom 12. August 1879,
Z. 6377, am

1 0 . N o v e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, im hiergencht-
lichen Berhandlungssaale zur zweiten
exec. Feilbietung der dem Johann
Iavornik gehörigen, in der Brunn-
gasse liegenden Hausrealität Consc.-
Nr . 17 geschritten werden.

K. k. Landesgericht Laibach am
14. Oktober 1879.

(4547—2) Nr. 10,555.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des l . l. Steuer-
amtes Gurlfeld die exec. Versteigerung
der dem Johann Groß von Gurlfeld ae«
hörigen, gerichtlich auf 41<i5 f l . geschätzten
Realitäten H(1 Stadtgi l t Gurtfeld Urb.'
Nr. 1 ! 2, Reclf.-Nr. 74/ l , Rectf.«Nr. 43/1.
Urb.-Nr. 92/3 bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

5. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

6. D e z e m b e r 1 8 7 9
und die dritte auf den

7. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licilationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen der
iiicitationöcommission zu erlegen hat, sowie
die Schahungsprolololle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l. B^nlsgerichl Gurlfeld am INen
September 1879.

(4614 2) Nr. 3691.

Executive Feildietungen.
Vom k. l . Bezirksgerichte Id r ia wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des l . l.

Steurramtes I d r i a sin Vertretung des
hohen l. t. Aerars) gegen Johann und
Mar ia Lestovic von Godowitsch Nr. 31 ,
32 und 33 wegen aus dem steueramtllchcn
Rüclstandsausweise vom 4. März 1879
schuldigen 164 f l . 14 ' / , l r . und 148 ft,
2 l lr. ö. W. o. 8. e. in die exec, öffenl
llche Versteigerung der den letzteren gehö-
rigen, im Grundbuche der Herrschaft Koitsch
8ud Urb. « Nr. 260/701 und 201/703
vorkommenden Realitäten, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerte von 5470 ft.
ö. W., gewilliget und zur Vornahme der»
selben die exec. Feilbictungs-Tagsatzungen
auf den

6. N o v e m b e r ,
3. D e z e m b e r 1 8 7 9 und
7. J ä n n e r 1 8 8 0 ,

j^esmal vormittags um 10 Uh'', hier-
qerichls mit dem Anhange bestimmt wor-
den, dass die feilzubietenden Realitäten nur
bei der letzten Feillncwng auch unter dem
Schützungswerte an den Meistbietenden
hintangegeben werden.

Die Schätzungsprolololle, die Grund
buchsexlracte und die Licitalionsbcdinanisse
können bci diesem Gerichte in den ge
wohnlichen Nmtsstunden eingesehen werden.

K. k, Bezirksgericht I d r i a am 29sten
August 1879.

(4533-2) Nr. 5072.

Erinnerung
an Johann N e p. D o l e n z, Johann

N a b e r y o j und Franz G r i l .
Von dem l . l. Bezirksgerichte Wippach

wird den Johann Nep. Dolenz, Johann
Nabergoj und Franz Gr i l hiemit erinnert:

Es haben Josef Boziö, Michael Semen«:,
Alexander Hgur von Podraga und Ia lob
Habbe von Zadlog wider dieselben die
Klage auf Verjährt« und Erloschenertlä»
rung der bei der Realität uä Slapp pa,F.
02 pfandrechllich sichergestellten Forderun-
gen, und zwar der Forderung des Johann
Nep. Dolenz aus dem Vergleiche 6. No-
vember 1828, Z . 2483, pr. 160 fl.
47 lr., der Forderung des Franz Gr i l
aus dem Vergleiche vom 28. August
1834, Z . 2101. pr. 57 fl. 30 lr. und
der Forderung des Johann Nabergoj aus
dem Schuldscheine vom 13. Apri l 1835
pr. 300 fl., zusammen 517 f l . 17 lr.
C. M . oder 544 fl. 17 l r . 0. W., «ub
praes. 6. September 1879, Z . 5072,
Hieramts eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
jatzung auf den

1 9 . Dezember 1 8 7 9 ,
früh um 9 Uhr, mit dem Anhange des
8 29 der allg. G. O . vor diesem Gerichte
angeordnet und den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes Antoll Kozej von
Podraga Nr. 58 als Curator ää äcww
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Wippach am 8ten
September 1879.

(4535—2) Nr . 4681.

Executive Feilbietungen.
Vom l. k. Bezirksgerichte Wippach

wird kundgemacht:
Es werde in der Executionssache des

Herrn Eugen Mayer von Wippach peto.
200 fl. s. A. die ezcecutiven Feilbietung
der Franz Andlovlc'schen Realitäten von
Porelsche, aä Herrschaft Wlppach tom. I X ,
pag. ^06, 209 und 212 und u.ä Schi-
witzhoffen wm. I , pg^. ^49, lo i . 59 und
paß. 267, toi. 62, in dem laut Prololol«
les vom 3. J u l i 1879, Z . 3743, nach
Ausscheidung der nicht dazu gehörigen
Realobjecle erhobenen Gesammtwerle per
4685 ft. bewilliget, und zu deren Vornahme
drei Feilbletungstermine auf den

1 4 . N o v e m b e r ,
1 6 . D e z e m b e r 1 8 7 9 und
1 6 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
Hiergerichts mit dem Beisatze angeordnet,
dass dieselben nach den hiergerichts zur
Einsicht aufliegenden Licitationsbedingnis-
sen cumulative um obigen Schätzwert
ausgerufen und bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über, bei
der dritten Feilbietung aber nöthigenfalls
auch unter dem Schätzwerte an den Meist-
bietenden hintangegcben werden, dass jeder
Kauflustige ein 10percentiges Vadium per
468 f l . 50 tr. bar zu erlegen haben wird
und von dessen Erläge nur der Execu-
tionsführer oder dessen Vertreter und die
Vormundschaft des minderj. Filipp Ver«
tovc befreit sein soll, und dass der Er-
steher mit dem Elstehungstage in den
Besitz der Feilbietungsobjecte trete und
von diesem Tage die darauf entfallenden ^
landesfürstlichen Steuern und sonstigen'
Abgaben und alle Gefahren durch Ele- ^
nmitarbeschädigungen zu tragen, binnen
14 Tagen um Vertheilung des Meist-!
dotes einzuschreiten und nach Rechtskraft!
dcs Zttweisuüg6bksche«des dir zur Deckung ^
aclanaexdeu Tubulargläubiger zu zahlen ^
oder sich dicscrwegen mit den Theilinh
mern einzuuerstchen und erst nach Erfl'll«
lung der Vedingnisse, deren Nichterfüllung
die Execulen und die Tabulargläubiaer >
zum Relicilationsansachen berechtiget, die >

Einantwortung und Umschreibung zu ver«
langen berechtiget sein wird, und dass fill
den noch nicht angetretenen NachlasS dcs
Efecutm Franz Andlovlc zu seiner Ver-
tretung und Wahrung seiner Rechte An-
ton Furlan von S t . Veit und für die
unbekannt wo befindlichen Erben undRechts'
Nachfolger der verstorbenen Francisca,
Ursula, Iosefa und Friedrich Andiovc,
Iosefa Bchk und Johann Kopetin der
Grundbesitzer Josef Boziö von Poretsche
als Curator g.ä aotum bestellt und W
die Feilbietungsrubrit zugefertlget wor-
den sei.

K. t. Bezirksgericht Wippach am Uten
September 1879.

(4559—3) Nr. 3941.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg

wird im Anhange zum Edicle vom 20stM
Juni 1879, Z, 3941, bekannt gemacht.

Da zu der mit dem obigen Bescheide auf
den 2. Oktober 1879 angeordneten zweiten
Feilbictuug der dem Alois Gützl von Krain-
bürg gehörigen Realitäten ein Kauflust!"
ger nicht erschienen ist, so wird zur drit-
ten auf den

4. N o v e m b e r 1 8 7 9
angeordneten Realfcllbietung geschritten«

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
2. Oktober 1879.

(4387—3) Nr . 7333.

Executive Feilbietungen.
Vom t. l. Bezirkögerichte Adclsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herr"

Leopold Dcllcva von Buje die exec. Feil'
bietung der dem Andreas Pouh von
Oberloschana gehörigen, mit gerichtliches
Pfandrechte belegten und auf 1900 ^
geschätzten Realitäten Urb.'Nr. 693 2Ü
Adelsberg und Urb.'Nr. 15 ad Kosch""
M o . 157 ft. 65 l r . c. 8. c. bewilliget,
und hiezu drei FeilbietungsTagsatzunge«,
und zwar die erste auf den

5. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

5. D e z e m b e r 1 8 7 9
und die dritte auf den

9. J ä n n e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uyr,
Hiergerichts mit dem Beisatze angeordnet
worden, dass die Pfandrealitiiten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur un
oder über dem Schätzungswert, bei v
dritten Feilbictung aber auch unter dew
selben hintangcgeben werden. ,«,

Die Uicitalionsbeoinanisse, die SV"
tzungsprotokolle und die Grundbuchsextrac
liinnen hiergerichts eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg °"
23, September 1879. ^

( 4 6 0 3 - 2 ) Nr. isM

Reassumieruug
dritter exec. FeilbietuG

Vom l. k.'städt.-dcleg, VczirlsgeM
in Laibach wird bekannt gemacht: ^

Es sei über Ansuchen der l. l - ^
nanzprocuratur hier die dritte exec,
steigerung der dem Mathias I an l ov " ^
Bresowlz gehörigen, gerichtlich aus 44 ^
geschätzten Realitäten Urb. Nr. 3 ' ^
1009 ad Magistrat ttaibach "assu"
und hiezu eine Feilbietungs - Tag!«»
auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 9 , ̂  ^ .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, '' ^ ,
Oerichtstanzlei mit dem Anhange " ' » ^ ,
,et worden, dass die P f a " d r e a M t e ^ ^
dieser Fcilbletung auch M'ter oem
bungswerle hinlangcgeben werden. ^

Die Llcilationsbeoingnmc', ^ e l "
insbesondere jeder Acitant v o r « " ' " ^
Anbote ein lOperc. Vadium zu V " ' ^ so<
^icitationscommission zu erlebn y ' ^
wie die Schätzunaöprotololle und ^ " ,̂ <>
lmchscrlraclc lönnen in der o,^«
lichen Registratur eingesehen w e r ^ > ^

K. l . städt. beleg. Bczirksgerlcyl
bach aw 3. August 1879.
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(4534-2) Nr. 5085.

Emutwe Feilbietung.
, . . Vom k. t. Bezirksgerichte Wippach
wird betailnt gemacht:

Es werde in der Execntionssache der
-"lana V^rtvvc von St. Veit die execu-
t e Fellbietuug der Realitäten des Josef
^amö von Orchovca ad Herrschaft W'P-
pach wmo X, imx. 149^ 152 und 155.
'M gmchtilch nhvbeueu Werte von 445 ft.
^ /r., bewilliget und zu deren Vornahme
dm FcilbieNliiMagsahMlgen auf den

15. N o v e m b e r und
17. Dezember 1 8 7 9 und
17. J ä n n e r 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags von <1 bis 11 Uhr,
ylergcnchts mit dem Beisätze augeorduet,
M dieselben bei der ersten nnd zweiten
Aubietuug n»lr nm oder über, bei der
oruten Feilbietuuq aber anch unter dem
^chlltzun^swerie än den Meistbieter hint-
anverkanft werden, dass jeder Kauflustiger
"ut Ausuahiue der Executiousführeriu
em Ittperc. Vadium zu erlegen und der

. ^rsteher binnen 14 Tagen nm die Verthei-
Ulngstagsatzung einzuschreiten uud uach
oem V^theilnngsbeschcide die zugewiese-
nen Tabulmgläubiger zu zahleu öder sich
"Ut ihucu abzufinden haben wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach am
41- September 187l).

(4390 3) Nr. 7332.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsbera

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Leopold Dellcoa von Bujr die cree. Feil-
bietung der dem Kaspar Hcleznik von
Oberloschana gvyörlgcn, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten uud auf 1105 fl.
geschätzten Realität Urb. - Nr. 086 ^ä
sldelsl'erg i>cto. 40 fi. c. 8. o. bewilli.
get, und hiezn drei Feilbielungs Tag-
satzuugen, nnd zwar die erste auf den

5. N o v c m b e r ,
die zweite auf den

5. D e z e m b e r 1 8 7 9
und die dritte auf den
. 9. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
lMmal vormittags von 10 bis !2 Uhr,
"'ttgerichts mil dem Beisätze angeordnet
°°tden, dass die Pfandrealität bei der
^ m und zweiten Feilbietnna nur um
^ über dem Schätzungswert, bei der
ntteu aber auch unter demselben hint-

""gegeben werden wird.
b>>^^ L'cilationsbedingnisse, h^ Grund-
, ^ ^ t r u c t und das Schätzunasprotololl

^hicrgerichts eingesehen werden.
23 Q ' ^ Bezirksgericht Nd^lsberg am
^ ^ p w n b e r 1879.

^ ^ ^ 2 ) Nr. 3163.

^ Executive
^alitätenversteigerung.
lvlr^. ?".'" ^ ^ Bezirksgerichte Senoselsch

'"bekannt gemacht:
Kll,,?^ ^ "ber Ansuchen des Johann
Nma k " ° " Präwald dic ercc. Versteige-
lcU.?' ^ l " ^" ton Slivar von Scno-
n H ^ r ' g e n . gerichtlich auf W35 fl.
Ee,wl c ' " " ^"lndbuchc dcr Herrschaft
Neu! - ^ ^ Urb.'Nr. 42 vorkommenden
bietn ?! bewilliget, und hiezu drei Feil.
auf h "lisatzungcn, und zwar die erste

die .^. .. 7. J ä n n e r ,
" weite auf den

'Md di. ^ !.< ^ F e b r u a r
" r dritte auf dcu

^ l 0 . M ä r z 1 8 8 0 ,
h i e r " ^ . ^ ' n i t t a « s von 11 bis ,2 Uhr.
W o r d . . 6 ' " ^ dem Anhange angeordnet
ersten . ^ " ^ Pfandrealilät bei der
«der iu fe i ten Fcilbietnng nur um
bitten l ^ ' " Schätzungswert, bei dcr
Uneben? ">ch unter demselben hintan-

insbes.̂  >. ̂ ^'lationsbedinauissc, wornach
^nboie ) ' " irder «icitaut vor gemachten'
vicilati^'^ ^ " ' ^ ^ ' u m zu Handen der
da« T . ^ ' " ' " ' s s w " ^ ' 'rlracn Hal, sowie
buchtz^bttnasprotololl " "d der Grund'
WeMrn. ^'U'cn in der diesgerlchtlichen

30. U ^ - ^ezirlsgericht Senosctsch am

(4388—3) Nr. 6764.

Ezec. Feilbietungen.
Von. l. t. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt acmachl:
ES sei über Ansuchen des Herrn

Franz Oreset von Laibach die erec. Feil-
bietung dcr dem Andreas Posega von
Adelsberg gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belcglcn uud anf 879 fi. g»
schätzten Realität Urb.-Nr. 23 ' / , lui S t .
Stesani pew. 55 fl. 65) kr. c «. c. be
williget, und hiezu drei Feilbiclungs Tag«
satzungcn, und zwar die erste auf den

1 1 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

10. D e z e m b e r 1 8 7 9
uud die dritte auf den

10. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
ln'ergcrichls mit dem Beisätze angeordnet
worden, dass dic Pfaudrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietnng nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten Feilbictung aber auch uutcr dem-
selben hinlangrgebeu werdeu wird.

Die Licltalionsbedinanisse, das Schä
tzungsvrolotoll und der Grundbuchscxlracl
löunen lueracrichts ring^'eheil werden.

K. k. Bczirtsgcricht Adrlödcrg am
5. September 1879.

(4475-3 ) Nr. 6187.

Executive
Nealitäten'-Versteigerllng.
Vom l. l. Bezirksgerichte Neifuiz wird

bekannt gemacht:
ES sei über Nnsuchcn des Stefan Pie-

lesnil von Reifniz die erec Versteigerung
der dcr Francisca Knoll von dort gehöri-
gen, gerichtlich auf 465 ft. geschätzten, im
Grundbuchc der Hcrrschast Rcifniz t>ud
Urb.Nr. 97 vorkommenden Realität be«
williget, und hiezu drei Feilbiellings-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

8. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 9. N o v e m b e r
und die dritte auf den

20. D e z e m b e r l 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
m der Gerichlskanzlcl mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealiliit
bei der ersten und zweite» Fcilbieluug
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei dcr dritten aber auch unter demselben
hmtangegebcn werden wird.

Die Kicillltiouöbedingmsse, wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen der
Licitlltionscommission zn erlegen hat, sowie
das Schätzuuusprolololl und der Grund-
bnchsexlract können in dcr diesgcrichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifuiz am !9len
September 1879.

(4324 -3 ) Nr. 4288.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte kandstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Stcucr-
amtcs Landstraß die exec. Versteigerung
der dem Georg Führer von Oberfeld ge-
hörigen, gerichtlich auf 1193 fi. geschätzten,
im Orundbuche der Herrschaft Plclcrjach
8ud Urb.«Nr. 81 vorlommeudeu Realität
bewilliget, und hiczu drei Feilblctuugs-
Tagsatzungen, uud zwar die erste auf den

b. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

9. D e z e m b e r 1 8 7 9
und die dritte auf den

14. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hirrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalitüt bei der
ersten uud zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hinlangegrben
werden wird.

Die Llcitationsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handcu der
Licitationscommission zu erlcgeu hat, sowie
das Schätzungsprotokoll uud der Grunde
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Landstraß am
5. September 1879.

(4337—3) Nr. 3244.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Srnosetsch
wild kundgemacht:

Uebci Ansuchen des k. l. Stcneramtcs
Senesllsch werde die mit dem Bescheide
vun, 10. September 1878 , Z. 4053,
angeordnet gcwcscnc und sodann fistierte
drille efcc. Feilbietung dcr dcm Johann
Dolruc von Hrcnowiz Hs.«Nr. 26 gehö-
rigen, im Grundbuche u.ä Gut Neuloffel
8ud Urb.'Nr. 62 vortommeuden, gericht-
lich auf 1398 fi. bewertete,, Realitäten
r6u,38u.ma,uäo bewilliget uud zu deren
Vornahme der Feilbielungstermin auf dcu

ü. N o v e , n b c r 1 8 7 9 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
acrichlS mit dem Anhange des vorigen
Bescheides angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch am
11. September 1879.

(4323 -3 ) Nr. 4287.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landslraß
wird bekannt gemach«:

Es sei über Ansuchen deß l. l . Steuer-
amtcs landstraß die erec. Versleigeruna
dcr dcm Franz Bamlnc von Unlerprelupe
gehörigen, gerichtlich auf 974 ft. ycschütz.
ten, im Orulldbuche der Slifshcrrschafl
Landstraß «ud Urb.'Nr. 195 vorkommenden
Realität bewilliget, uno hirzu drei Feil-
bielungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

5. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

9. Dezember 1 8 7 9
und die drttte auf den

14. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die PfandreaUtät bei dcr ersten
und zweiten Feilbictung uur um oder über
den, Schätzungswert, bei der dritten aber
auch uuter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnissr, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen der
kicilationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungbprolotoll und der Gruud.
buchsrxlract löuncn iu dcr dicSgcrichllichen
Registratur eiugcschcn wcrdrn.

K. l. Bezirksgericht landstraß am 5ten
Septemlier 1879.

(4330—2) Nr. 4312.

Executive

Vom l. t. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Michael
Skerbcc von Grcganslo-Selo die ercc. Vc i '
strigcruug der dem Michael Bregansli von
Bregauslo-Sclo gehörigen, gerichtlich aus
60 fi. gcschätzlcu , im Orundbuchc dcr
Herrschaft Molriz «ud Post..Nr. 49/il,
50. 51/u, vorkolnmcndcn Realitäten be-
willigt, und hiezn drei Feilbirtungs-Tag'
satzungen, uud zwar die erste auf den

5. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

9. Dez ein be r 1 8 79
und die dritte auf den

14. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit den, Anhange angeordnet
worden, dass dic Pfandrcaliiäten bei dcr
crstcn und zweiten Feilbietung nnr um oder
über dcm Schätzungswert, bci dcr dritten
aber auch unter demselben hintangegebcn
wcrden.

Die L!citationsbcdl„gnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilaut vor gemachtem
Anbote cm lOperc. Vadium zu Handen dn
Ncilatlonscommission zn erlegen hat, so«
wie die Schätzungsprolololle und di»
Orundbuchscrlracle können in der dicS.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ttaudstraß am
10. September 1879.

(4471—3) Nr. 5160.

Neuerliche
dritte ezec. Feilbietung.

Von, l. l . Bezirksgerichte Reifniz
wird bekannt gemacht:

Es sei die mit dem Bescheide vom
24. März 1878, Z. 2538, Werte dritte
erec. Feilbietuna der dem Franz Arlo
von Soderschiz gehörigen Realitäten Urb.»
Nr. 93W, 942^ und 988 aä Herrschaft
Reifniz neuerlich auf den

8. N o v e m b e r 1 8 7 9
hicrgerichls mit dem Beisätze angeordnet,
dass obige Realität allenfalls auch unter
dem Schätzungswerte an den Meistbielen»
dcn hintanacgeben werden würde.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 24sten
August 1879.

(4452 -3 ) Nr. 5894.

felicitation.
Vom l. t. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird bekannt güüacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Zabnlooc von Hleinsliwlz Hs.'Nr. 1 we-
gen Nichteinhaltung der Licllationsbeding-
nisse vom 25. Ju l i 1877 die Rclicitation
dcr dem Johann Iaoornil von Podhujui»
hr,b Nr. 3 «ub Urb.Nr. l90, Reclf.-
) l r . 74, Win. I I , toi. 249 ad Amrs-
perg gchörigen, von der Francieca Iavor«
n l oo» Poohojxihrib Hs..Nr. 2 erslan»
denen Realität bewilliget, und hiezu die
Feilbittun^s.Tllgslltzung auf den

6. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange und dem Beisätze an-
geordnet worden, dass die Realität bei
obiger Tagsatzung auch unter dem Schütz-
werte hintangegelien wird.

K. l, Bezirksgericht Großlaschiz am
1. Oktober I8?9.

(4472—3) Nr. 5848.

Nelicitation.
Vom l. l. VezirlSgerichle Reifniz

wird bclannt gemacht:
Es sei über Ansuchen oeS Blas Klun

von Brückl (als Machthaber des Josef
Vcscl vou Soderschiz) bei Nichtzuhal-
tung dcr Licitationsbeoingnifse seitens der
Erstrhcrin Maruarrtha Mihcli i von So«
derjchiz die efec. Rclicitatlon der laut
Fcilbirlungbprotololles äli pr^e». 21sten
Dezember 1878, Z. 9237, um den Meist,
bot von 632 fi. erec. veräußerten Realität
Urb.-Nr. 994 k . M^f. 257, Band I I I
kl! Herrschaft Reifniz auf Gefahr und
Kosten der säumigen Erstcherin bewilli-
get, und zur Vornahme derselben die ein-
zige Tagsatzung auf den

29. N o v e m b e r 1 8 7 9
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass dieselbe auch unter dem Schä-
tzungswerte an den Meistbietenden hint-
angegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Reifniz »m 2ten
September 1879.

(4389—3) Nr. 7016.

Executive Feilbietungen.
Vom l. t. Bezirksgerichte Adelebera

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Martin

Bole von Lazr die exec. Feilbielung der
der Agnes Ale von Slavinn gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten
und auf 1890 fi. geschätzten Realität uub
Uib.-Nr. 2 5 1 ' / , u<1 Adclsbcra pct-o. 100
Gulden c. u. l:. bewilligt, und hiczu drel
Frilbictungs Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

4. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

4 Dezember 1879
und die drille auf den

1«. Jänner 1 8 8 0 ,
jedesmal vornnlwas von 10 bis 12 Uhr
liicracrichls mit dm, Veisatze angeordnet
word d°ss d<e Pfandrcalitäl bei der
rsten und zweiten Feilbletuna nur um

oder über den, Schätzungswert, bel der
drillen Frilbielung aber auch unter dem-
salben hinlangcgeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnlsst, der Grund-
blichscrtract und das Schätzungsprototoll
tonnen hiergrrichls eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
13. September 1879.
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Unterricht in der

franzöflsHen §peacüe
gegen mäßiges Honorar

DM" wird gesucht. "WG
Uuslunft in der Expedition dieses Blattes.

(4695) 3 - 1

am Kaiser-Iosefs-Platz!
heute Dienstag

große Vorstellung
mi t neuem Programm.

Zum erstenmale. VorlüllruuF He» Dleplmn-
ten llu»t»plilt nebst einem sonst reichen Pro-
gramm v le 7Ml,rlße 3l»rle lumu^u l l l ,
die Königin der Gymnastik; 5(X) Francs Prä-
mie, der diese Leistungen nachmacht. — Der
Herkules ^ lexuuär lu l X»lu<1l, welcher heute
ein Gewicht von 1000 Pfund frei an seinem
Körper herumträgt und nebstbei eine Arie auf
der Trompete bläst. Das berühmte Spring-
pferd Surlo, welches eine 6 Fuß hohe Barriere
überspringt, vorgeführt vom Director. Das
beliebte Kautschulpscrd Stella, koxita, <1o Oliv a
lu, ziullri1<mk, getanzt von Madame Fumagalli.
Zum Schluss die Pantomime unter dem Titel:
3illi, Lollo und Lalla, oder wer lachen will,

komme in den Circus, höchst komisch.
Anfang der Vorstellung 7 Uhr.

E i n t r i t t s p r e i s e : Fautcuilsih, gepolstert,
60 kr., I. Platz 50 kr., I I . Platz 30 kr., I I I . Platz

20 tr., Stehplatz 15 kr.
WM^ Die Gesellschaft gibt nur noch einige Vor-

stellungen.
Täglich Vorstellung mit neuem Programm.

Billette sind von 10 bis 12 Uhr vormittags
im Circus zu haben. (4653)

Vs ladet ergevcnst ein
Ed. Fumagalli, Director.

Unterricht
in der

SNAllsvlRSi» Sprache.
Ein Professor, welcher 10 Jahre als regl.

Professor an einem College tradierte, in Wien
t. t. Landesschulräthe, Dircctorcn und Profes-
soren, k. k. Mil i tär und Persönlichleiten aus den
höchsten Kreisen zu seinen Hörern zählte und
über die vorzüglichsten Leistungen die besten
Belege zur Einsicht besitzt, eröffnet am 1. No»
vember einen Herren« und einen Damen«
Abcndcurs .

Es wird auch Unterricht außerhalb des
Hauses ertheilt. (4569) 8 - 6

Einschreibungen für die Curse werden täg-
lich von 4 bis 5 Uhr entgegengenommen.

Adresse: Colijeum, englischer Professor.

(3954) 57-26 ^ s

MW,
beste schwarze Schreibtinte.

Reiner Gallusextract unter Garantie des
Fabrikanten. Vorrälhig bei

Carl S. Till,
U n t e r der T ran t schc Nr . 2.

(Nit'urt6i)
von 50 111. Huswiirtl? dig 2U, 15 t i .

in «lor

Damon-k/luösN' u. puti^aron-ttanllluny
äo» (4660) 3 - 3

ürust 2täck1.
Möblierte«

Monatzimmer
mit freiem Eingang

vom 1. November an zu vermicthcn in der
Bahnhofaasse Nr. 24, (457!), 4—4

Auskunft im Gasthaus zur «Stadt Uaibach".

X „, ,, , • ?
X i j T f * ! ^ v ßEK I I i v i 3i !M Das anerkannt V
© ^m^^mkBJtmJmmBß^agfSmgBmP wirksamste aller C
Ä ^ ̂ H ^ M l M ^ ^ ^ C I ^ I j ^ L J L J j Bitterwässer. »
^J „Dieses Wasser nimmt durch die Zuvorlässigkeit seiner Wirkung in kloinon ^
^ \ Dosen Jauch bei länger dauerndem Gebrauche einen hervorragenden ßang untor m
V den Bitterwässern ein.44 Prof. Dr. Breisky, k. k. Eogierungsrath, Prag. — „Bei \
^ ^ Magen- und Darmkatarrh, hab. Ötuhlverstopfung, Appetitlosigkeit, Blutanschop- »
3 C pung. Hümorrhoiden, Leborleiden und Fnvuenkr.inkheiten wurden vorzügliche ^
%# Erfolge orziolt." V. med. Abtheilung des k. k. allgom. KrankenhauHos zu Wien i
^S L. D. Herr Prof. Dr. Drasolie. — „Die bereits oft erwähnten Vorziigo diesos Wassers ^
J C haben sich auch bei dessen Anwendung aut don Abthoilungen bewahrt." K. k. Gar- ^
%J niaonsspital Laibach, 7. April 1879. Dr. F. Haueisen, Oberstabsarzt. î
^% Vorräthig bei Peter Lassnik und in den Apotheken Willi. Mayer und ^
JK G. Piccoli in L a i b a c h sowie in allen Apotheken und Mineralwasser-Depots. *
U (4124) 3 - 1 *
• • » f̂ci +U ** M* ^fc ^fc m* ̂ fc ^fc ^fc ^fc ^»fc <fc ^fc f̂ci ^fc ijfc itfc O <ifc Jfc <% <fc <!•

X Halskrankheiten der Kinder. (4618) 10-2 1
H» Der Tiroler Brnstsyrnp ist echt zu haben: Beim Erzeuger O. Klcment , ^
^ Innsbruck; in 1<»ld»ok beim Apotheker v. Trncoczy. Preis einer Flasche 1 fl. «

r'-Cir D a m e n !

Ü fi
K) H
^J Die ausgestopften V ö g - e l auf dnn Hüten, sie LJ
Q waren der Mode greulichste noch nicht, [J
ft Die l if£sM3lieli«te ist sie geworden heute, da p :

Ö Frauen M ü n n e r l i i i t e tragen, tief in g
P die Stirn î od rückt. H

A (4594) 2—2 P

Sa gospe!

»ruck und Verlag von Jg. v. «ltlnmayr H Fed. Vambei«.

l I . Korjatoffs

> russische, wasseeäickte ^eäee^Glnnzfette.
> Depot für Oesterreich und Unqarn bei M . Fü rs t , Billach. )
! Beste wasserdichte Lederschmierc zur Erhaltimg von Fußbekleidung, Riemenwert, ^
> Sattelzeug, Geschirr und Wagcnleder:c. (4O97) 5 - 1 l

> Niederlage bei l

> Asop. Utrker in Aatbach. !
(467^) nr. v^4ij.

Firmalvschung und Prv-
tolollierung.

Beim k. k. Landes- als Handels-
gerichte m Laibach wurde im Register
für Mnzclfirmen die Firma Franz
Krisper zum Betriebe einer Gemischt-
warenhandlung in Krainburg gelöscht
und gleichzeitig im Register für Ge-
sellschaftsfirmen die Firma

Franz Krisper <k <5omp.
zum Betnelx' einer Gemischtwaren-
handlung in Krainburg eiugetragen.

Offene Gesellschafter der seit Istem
September 1«7V bestehenden Gesell-
schaft sind Franz Krisper in Laibach
und Felif Urbanc in Krainburg, von
denen jeder für sich zur Zeichnung
der Firma und Beitretung der Gesell-
schaft berechtiget ist.

Laibach am 18. Oktober 1879.
(4658—1) Nr. 7238.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom t. t. Landesgcrichte in Lai-
bach wird bekannt gemaHl:

Es sei über Ansuchen des Johann
Nenntwich zur Einbringung einer Fui>
derung per öo f l . sammt Anhang
die executive Versteigerung des dem
Ignaz Tschetsch gehörigen, gerichtlich
auf 200 si. geschätzten Mnviettel-An«
theiles des im hiergerichtlichen Bergduche
unter Entität-Nr. 141 vorkommenden
Schwarzkohlenbergbaues „Ol l«" bei
Laibach dewüilget, und es seien hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

15. Dezember 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 3 . F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
hiergerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangege-
ben werden wird.

Die Licitationsbedinguisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 15perc. Vadium
zu Handen der Llcitationscommisfion
zu erlegen hat, sowie das Schätzung^
Protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi^
stratur eingesehen werden.

Laibach am 1 1 . Oktober 1879.

(4641-1) Nr. 594N.

Belanutmachling.
Vom k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach

wird bekannt gemacht, dass für den un-
bekannt wo befindlichen Johann Malavrh
von Podlipo zur Wahrunq seiner Rechte
Herr Franz Ogrin von Olierlaibach be«
stellt und decretiert wird.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
14. Scptember 1870.

(4619—2) Nr. 7721.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte wird bet

Mar i a Fürst und deren unbekannten
Rechtsnachfolgern bekanntgegeben, das-
ihnen Jakob Supantschitsch aus Lai-
bach als Curator il<1 aowm bestellt
und demselben der Feilbietungsbescheib
vom 30 . August 1879, Zahl 6856,
zugestellt wurde.

Laibach am 1 1 . Oktober 1879.

(4640—1) Nr. 5944.

Betanntmachuug.
Vom k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach

wird bekannt geimicht, dass für die UN-
bekannt wu befindliche Agnes Mo l l ver-
ehelichte Perko vun Breg zur Wahrung
ihrer Rechte Herr Franz Ogrm von
Olicrlaibach zum Curator bestellt und
decretiert wird.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach a"
14. September 1679.

(4642 -1 ) Nr. 5!)47>

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach

wird bekannt gemacht, dass für den au«
qeblich verstorbenen Franz Plestenjak voN
Schwarzenberg znr Wahrung seiner Rechte
Hcrr Franz Ogrin von Oberlaibach M '
Cnrator bestellt nnd dccreliert wird.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach a"
14. September 1U79.

(4611 -3 ) Nr. 5315.

Bekanntmachung.
Dem lmlietannl wu befindlichen Ta<

lmlar. Interessenten Franz Primojiö vo«
Selu Nr. 15. Vez. Idr ia, wird ein Ku-
rator in der Person des Herrn Piath'^
K,ller von âck bestellt uno decretirt u"°
demselben der diessserichtliche Grundbuchs
brschcid vom 30. Oktober 1878, S. bbbs'
zugestellt.

ik. t. Bezirksgericht Lack, am 16t"
Oktober 1879. ^

(4656-3 ) Nr. 3970-

Kundmachung.
Den Kaspar Premrov'schcn P u p ^ "

von Kleimlbelsto, dem Jakob und oe
Maria Preinruv nnd Rechtsnachfolge"^
unbekannten Aufenthaltes, wird hiemit
innert: .

Es sei denselben Herr Prtcr M " ' "
Set von Senosclsch znm Curator aä » " V
aufgestellt, nnd seien demselben die 6l
liietungsrnbriten vom Bescheide ^ - ^ . , ,
tember 1879. Z. Z245. zugestellt w ^ '

K. t. Bezirksgericht Senosclsch
23. Oltobrr 1870. ^ ^ ^ ^ ^ .

(4634-2 ) Nr. 6153-

Erinnerung. ^,..
Vom l . l . Bezirksgerichte Großla»cy s

wird hiemit bekannt gcmachl: cv^an"
Es sei über Ansuchen ^ H , . ^

Zabulovc von Kleinslivl,. als ̂  ' ' ^^
des Mar lns Maloviö von ^ a ö ' c " ^
mit dcn: Bcsch'ide vom 22. ««au ' .^^
Z . 5 6 I 7 , mit dem
.^ilbictun» der Realitäten ocö " ^ ,
Modic von Videm Nr. 25 8ud ^
bnchseinlage 39 nnd 40 der K a " !
gemeinde Videm neuerlich auf den

2 7. N o v e m b e r l U ^ , zlN'
vormitags 10 Uhr, mit dem uorlge»
bange angeordnet worden. , M

K. t. Bezirksaericht Grohlasch»;,
15. Oktober 187!).


